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2 . Revision der Schoßordnungen .

(Steucrdeputation . )

Au Mitgliedern der Steuerdeputation hat der 2̂enat aus seiner Mitte

ernannt die Herren Bürgermeister Gildemeister , Bürgermeister Grabe , Senator

Albert Gröning und Senator Lülmann .

3 . Friedhöfe .

In die Deputation für die Friedhöfe sind vorn Senat die Herren Senator

Buff und Senator Plump committirt morsen .

4 . Gebühren für Abkündigung von Immobilien .

Mit der in dem Beschlusse der Bürgerschaft vorn 25 . v . M . beantragten

Aenderung des Gesetzentwurfs (Anlage III der Mittheilung vorn 18 . September

d . I . ) ist der Senat einverstanden ; selbstverständlich ist dann im Z 2 unter a

und b das Wort „ ausschließlich " vor den beiden abgeänderten Zeilen in „ ein¬

schließlich " zu verwandeln . Der Senat wird das Gesetz demgemäß publiciren .

Beschluß der Bürgerschaft
vorn 2 . December 1874 .

1 . Hausmeisterstelle im Rathhause .
Die Bürgerschaft erklärt sich mit dem Inhalte der Senatsmittheilung

einverstanden .
2 . Zuschuß für das Vegesacker Schulwesen .

Unter Zustimmung zu dem Antrage des Senats in Betreff des künftigen

Zuschusses zu dem Vegesacker Volksschulwesen bewilligt die Bürgerschaft zugleich
für die dortige Realschule aus fünf Jahre einen jährlichen Zuschuß von -^ 10,000
unter der Bedingung , daß die Geldmittel , die Vegesack bisher aus eigenen Mitteln

für genannte Schule verwendet hat , auch ferner derselben verbleiben , und das;

daher der vermehrte Staatszuschuß besonders dazu diene , durch passende Nor -

mirung der Lehrergehalte der Schule die nöthigen Lehrkräfte zu sichern .

Mittheilung des Seuats au die Bürgerschaft
vorn 4 . December 1 8 7 4.

Wegbau .
in dem beifolgenden Bericht beantragte Ermächtigung zur Ueber - j

schrertung emrger Positionen des Wegbauetats , ohne daß dadurch der Gesannnt - !

betrag dreses Etats überschritten wird , giebt der Senat , nach Vernehmung der
Fmanzdeputatron , anheim der Baudeputation zu ertheilen .
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Anlage
zur Mittheilung des Senats

vom 4 . December 1874.

Stricht der Saudeputation , das Wegbaubudget für 1874 betreffend.
(Eingereicht am 2 . December 1874. )

Der Bauinspector Kiehne hat vorgestellt und nachgewiesen , daß bei zwei
Positionen des Specialbudgets für 1874 der ordentlichen Ausgaben des Wegbaues
eine Überschreitung unvermeidlich werde , und zwar bei III 3 Warthurmer
Chaussee um ca. 600, weil das Planiren , das Jnstandhalten der Fußwege
u . s . w . größere Aufwendungen erfordert hätten , sowie bei VIII Allgemeine Aus¬

gaben um ca . 2000 , weil in Folge der Verordnung des Senats vom

14 . April d . I . „ die Heerstraßen betreffend " die Aufstellung neuer s . g . Warnungs¬

tafeln erforderlich geworden , und es sich empfehle , die erwachsenen Kosten auf

jene Position zu bringen , statt dieselben für die verschiedenen Chausseen getrennt

zu berechnen . Da nun hiernach und aus anderen Gründen bei mehren Positionen

Einschränkungen haben stattfinden können , so daß es einer Erhöhung der Gesammt-

summe des Budgets nicht bedarf, erlaubt die Deputation sich den Antrag , sie zu
der vorstehend bezeichneten Ueberschreitung der beiden Positionen innerhalb des

bewilligten Gesammtfonds ermächtigen zu wollen .

Bremen, den 30. November 1874.

(gez .) C . Lnlmann . (gez .) I . F . Kaufmann .
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